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Von Menschen die in der Erde leben



 



Vorbemerkung


Liebe Leserin, lieber Leser, sie werden bei der Lektüre dieses
kleinen Werkes sehr schnell bemerken, dass der Autor nicht nur
seine eigene Sprache, eigene Begrifflichkeiten und einen eigenen
Schreibstil und Schreibart hat, nein er hat sogar eine eigene
Rechtschreibung. Ich pfeife so ziemlich auf die „konventionellen“
Rechtsschreibregeln. Liebe Lehrerinnen und Lehrer die dieses
Büchlein lesen sollten, bitte melden sie mir unbedingt jeden
Rechtschreibfehler den sie finden per Mail an:
ChrissCraft2@gmail.com. Bitte schreiben sie mir unbedingt. Bitte
auch wenn sie ebenfalls wie ich in ihrem eigenem literarischen oder
linguistischen Phantasialand wohnen und sich die Welt (oder die
Sprache und Worte) machen wie sie ihnen gefällt. Und bitte
schreiben sie mir wie und wo sie mein Werk gefunden haben. Vielen
Dank.








1. Kapitel:
Wie kommt man nur auf eine solche Idee?


Eigentlich ganz kurze Geschichte: Sowas kann nur das Leben
schreiben. Keine dieser Geschichten sind ausgedacht oder erfunden.
Bevor ich beruflich mit diesen Miesepetern zu tun hatte, ist es mir
nicht einmal im Traum eingefallen, dass es tatsächlich solche
Menschen geben kann.





Grundsätzlich ist in diesem Fall zu sagen, es ist wunderbar, dass
wir in dieser so vielfältigen Welt leben und es ist auch gut das
diese Welt so vielfältig ist. Sonst müsste ich mir noch solche
Geschichten ausdenken um sie schreiben zu können und ich denke mal
das wäre nicht so leicht. Ich würde vielleicht sogar bezweifeln,
dass mir das letztlich so gut gelingen würde. Letztlich macht aber
genau diese Vielfalt unsere schöne Welt auch aus. Und das ist auch
gut so.1





Rückblickend waren einige dieser Situationen allerdings so skurril,
dass ich darüber schreiben musste. Natürlich auch um ihre, liebe
Leserinnen und Leser, Reaktion zu fordern. Manchmal stand ich
einfach so dar und dachte: Ist das jetzt normal oder was? Was ist
denn heute (Stand Sommer 2019) normal? So einfach wird das nicht zu
beantworten sein, und auch das ist sehr gut so. Die Vielfalt machts
eben aus.





Außerdem lerne ich gerne. Neues wie altes. Ich würde fast behaupten
Lernen ist eine meiner Leidenschaften – abgesehen natürlich das
Lernen von Rechtschreibregeln. Wie es eben im Leben ist kann man
nicht in jedem Bereich gleich gut, gleich schnell lernen oder
gleich viel lernen oder überhaupt talentiert sein. Aber ich lerne
z.B. gerne indem ich Berichte oder kleine Biografien lese. Von
anderen Menschen zu lernen ist eines meiner Hobbys.
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